
Wildkatzen – für uns Menschen unsichtbar?

von Doreen Joppe

Die in Europa, Zentralasien, Indien und Afrika beheimatete Wildkatze ist im Vergleich 
zur Hauskatze nur wenigen bekannt, zu selten bekommt man das Tier zu sehen. Bringen 
Sie Ihren Lernenden mit diesen Übungsaufgaben zur Wildkatze Thematiken, wie die An-
passung an den Lebensraum, mögliche Artenschutzmaßnahmen sowie die evolutionäre 
Abstammungen der europäischen Wildkatze von der afrikanischen Wildkatze sowie die 
Entstehung der Hauskatze näher.
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M 1 Wildkatzen und ihre Besonderheiten

Die Wildkatze kann man nur mit geübtem Auge 

von der Hauskatze unterscheiden. Im Allgemei-

nen sind sie kräftig gebaut und nur etwas größer 

als unsere Hauskatzen. Ihr Fell ist grau gelb, sie 

besitzen einen dicken Schwanz und im Gewicht 

ähneln sie unserer Hauskatze. Ihr Kopf ist dabei 

etwas breiter und ihr Nasenspiegel erscheint 

rosa. Ihre Beine sind sehr kurz, so dass sie sich 

z. B. im Schnee nur schwer fortbewegen kann. 

Sie sind scheu und jagen in der Nacht v. a. Mäu-

se und Nagetiere, aber auch Jungvögel, Insekten oder Eidechsen. Dabei verfolgen sie keine 

lüchtenden Tiere, sondern warten vor dem Mäuseloch, um die Beute zu überraschen. Im 

Winter sind sie nicht besonders aktiv. Wildkatzen werfen höchsten zweimal im Jahr Junge. 

Dabei trennen sich Männchen und Weibchen sofort nach der Paarung wieder. Die jungen 

Wildkatzen werden behaart und blind geboren. Sie werden ungefähr vier Monate gesäugt. 

Mit einem halben Jahr suchen sie sich ein neues, eigenes Revier.

Wildkatzen leben in naturnahen und unter-

schiedlich strukturierten Wäldern ohne lange 

und hohe Schneelagen. Sie lieben sonnige 

Felshänge, Wiesen und Waldränder. Nadelfors-

te meiden sie. Den Tag verbringen sie z. B. in 

alten Fuchs- oder Dachsbauen. In Deutschland 

indet man sie im Südwesten, z. B. in der Eifel 

oder im Pfälzer Wald und in der Mitte, zum 

Beispiel im Harz und in Nordthüringen. Wild-

katzen sind Einzelgänger mit festen Revieren. Bei den Weibchen sind diese zwischen 

300 und 1000 Hektar und bei Männchen zwischen 800 und 2500 Hektar groß. Je mehr 

Nahrung und Strukturunterschiede ein Revier aufweist, umso kleiner ist es. Zerschnitte-

ne Landschaften, wie sie z. B. durch den Bau von Autobahnen auftreten, sind für Wild-
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